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Vorwort: 

2018, 2019 und 2020 bin ich von einigen „Zweihandwedlern“ gebeten worden eine feste Woche für 
KW26 langfristig an der Orkla zu planen. Das habe ich dann letztes Jahr vor Ort auch gemacht und als 
die Rechnungen kamen waren nur noch Bernhard und ich übrig…so ist das Leben.  

Am Donnerstag 23.06.2022 hat KLM den Flug nach Amsterdam ohne Alternative storniert, welch ein 
Wahnsinn. Händezitternd neuen Flug kurzfristig suchen, Lufthansa MUC-CPH-TRD, 3mal so teuer, 
welch ein Stress vor der Reise. Was uns dann weiter erwartete war bis jetzt ein “Kindergeburtstag”, aber 

das alles später und unter Reisebericht Lakselva 2022  ͧͪͩͨ. 

 

Sa 25.06.2022, Anreise 

Nun Flug mit Lufthansa von München nach 
Kopenhagen mit knappe 5h Zwischenaufenthalt, 
dann weiter nach Trondheim. Verspätung, aber 
Flug nicht gecancelt, ok passt. 

Ankunft in Trondheim Airport 15.15 Uhr, Gepäck 
von Bernhard und mir nicht da, im Vorfeld schon 
die Ruten von uns beiden aufgeteilt, falls ein 
Gepäck nicht kommt, nun fehlen beide, Supergau. 

Gut das wir wenigstens die Watklamotten als 
Handgepäck haben, die Freude ist weg, bin 
depremiert und fassungslos. 

Leihwagen bei Avis trotz Verspätung kein Problem. 1,5h Fahrt nach Aunemo. Ab 20.00 Uhr beginnt die 
Fischerei auf Hans Spinnlers Strecken. Hans hat uns Ersatzruten besorgt, Freude sieht jedoch anders 
aus da uns das fehlende Gepäck für die Weiterreise nach Lakselv in den Köpfen steckt. 

 

Sa 25.06.2022, Tivoli / Liholen 

Watsachen bei Björn desinfiziert, Pooleinteilung studiert und los geht’s, Lachssaison 2022 beginnt für 
Bernhard und mich, so haben wir uns das aber nicht vorgestellt. Bis 22.00 Uhr gefischt, viele Fische in 
Tivoli, es beginnt zu regnen, nichts, mit Frust und Demotivation ins Bett. 

 

So 26.06.2022, Prestegard Ovre / Blasmo 

Konnte die ganze Nacht nicht schlafen, 5.30 Uhr 
ohne Bernhard aufstehen, wollte Ihn nicht wecken, 
an den Bakka (free for all), halber Durchgang Lachs 
50cm, Freude sieht anders aus. Frühstück 8.00 
Uhr, nochmals Bakka, 2 Grilse verloren, weiter zum 
Prestegard, nichts, aber Bernhard hat SMS 
erhalten, Gepäck unterwegs. Während der Fahrt 
zum Blasmo Nachricht von Hans, unser Gepäck ist 
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da, mir fällt ein Stein vom Herzen, auf in die Unterkunft und Aufbau Ruten. Fischen bis Mitternacht, 
Freude und Erleichterung kommt auf, ich komme nun in den Freudemodus. Bernhard hat einen schönen 
Fisch verloren, ich nichts, nur einen Anfasser. Um Mitternacht fischen beendet. 

 

Mo 27.06.2022, Tussholen / Brusholen 

5.20 Uhr Bakka, sehr warm, Fische zeigen sich, nichts. Frühstück und gegen 10.00 Uhr nach Tussholen. 

Erster Durchgang nichts, 
Essen, Kaffee und Bernhard 
hat eine krumme Rute. Lachs 
96cm, blank, was für eine 
Keule an LAX,  so soll es sein, 
petri Berni, top. 

15.00 Uhr Brusholen, zuvor 
"Boller", was für ein Privileg. 

Abends noch Finnholen, Bakka 
(free for all) und gegen 22.30 
Uhr ins Bett, einfach nur platt. 

 

 

Di 28.06.2022, Liholen / Finnholen / Prestegard Ovre 

Bernhard weckt mich, oh nein schon wieder 5.00 Uhr, wie immer auf zu Bakka, 2 Durchgänge nichts. In 
der Nacht hat es zu Regnen begonnen, Frühstück und weiter nach Finnholen. Dauerregen, nichts. 
Wasserstand steigt unaufhörlich. Fischen eingestellt. 

 

Mi 29.06.2022, Blasmo / Tussholen 

Orkla unbefischbar, haben "Sightseeing" mit dem Auto flussauf unternommen. Weitere Hiobsbotschaft, 
SAS streikt, Angebot Flugumbuchung, wieder Stress. Bernd bringt einen Vorschlag mit Leihwagen nach 
Lakselva, 18h Fahrt 1500km, alles offen. 

 

 

 

 

 

Do 30.06.2022, Brusholen / Liholen / Finnholen 

Bernhard weckt mich um 4.30 Uhr, Fahrt zur Brücke Fannrem, Wasserstand hoch aber vermutlich 
befischbar. Auf zu Bakka, Fisch zeigt sich und Bernhard fängt und verliert Grils. Nach Frühstück weiter 
zu Brusholen, Pool hart befischt, kein Fisch zeigt sich, einfach nichts. 
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Stahlender Sonnenschein, ja fast schon wieder zu heiss. 15.00 Uhr Liholen rechte Seite, nichts. Linke 
Seite Bernhard Fisch verloren, später auch ich. Unsere Quote Fische zu laden ist misserabel. Abends 
Finnholen, nichts, um 00.30 Uhr platt ins Bett. 

 

Fr 01.07.2022, Prestegard Ovre / Blasmo 

Ausschlafen, Frühstück und zu Bakka (free for all), 2 Durchgänge nichts, Sonne wolkenmix. Bernhards 
Spruch des Tages ... wer keinen Luftknoten im  Vorfach hat fischt nicht am Limit... Es wird sehr 
warm, 27 Grad. Boller in Meldal, 2 
Durchgänge nichts. Danach noch Eis 
(Bernhard hat gleich grosse Packung 
gekauft), einfach nur schön. 

 

Bakka kurze Durchgänge, dann Siesta 
wegen der Hitze, gegen 19.00 Uhr gehts 
weiter. Bernhard fängt Grils ich nichts. 
Fische zeigen sich nur selten, gefischt 
bis 01.30 Uhr, bin platt und falle ins Bett. 

 

 

Sa 02.07.2022, Tussholen / Abreise mit Zwischenübernachtung am Airport 

Koffer provisorischen Handgriff mit Ola repariert, dann Packen und Frühstück. Gegen 9.00 Uhr 
erreichen wir nach der Verabschiedung unserer Lachskollegen denn letzten Pool dieser Reise. Es 
beginnt zu regnen. 

 

Bernhard fängt Grils, ich nichts. Fische 
zeigen sich nach Wassertrübung mehrmals, 
Wasserpegel steigt. Um 13.45 Uhr Fischerei 
Orkla beendet. Fahrt ins Hotel Radisson Blu 
direkt am Flughafen. Online Checkin und 
Essen im Hotel, Steak, ein würdiger 
Abschluss. 

 

 

 

 

So 03.07.2022, Weiterflug nach Lakselv (Erweiterungswoche mit eigenem Reisebericht) 

6.30 Uhr Frühstück, danach zum Schalter SAS da ein online checkin tags zuvor nicht alle Zwischenflüge 
buchen konnte. Gepäck eingecheckt, nun liegt es nicht mehr in unserer Hand, Vorfreude auf die weitere 
Woche in Lakselva. 
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Fazit Orkla: 

Bernhard: 3 Lachse, 4 verloren, grösster Lachs 96cm, ein klasse Fisch.  

Ich: 1 Grils, 3 verloren. 

Wünderschöne Fischerei mit klasse Kollegen, viel gelacht und fachgesimpelt. Immer eine Reise wert, 
erstklassige Organisation, Hans Spinnler mit Björn Hansen und Ola sind ein Dreamteam, oberklasse. 

Richtige Freude kam jedoch erst auf als unser Gepäck eintraf, man will doch mit seinem eigenen Gerät 
fischen! 

Für mich war die Fischerei wieder ein "Erder", die letzten Jahre waren zu gut gewesen. Freude und 
hohe Erwartungen auf die anschließende Fischerei Lakselva.  

 

Eigener Reisenbericht hierzu wird seperat erstellt. 

 

...das war Orkla 2022 , mit 

„how many smiles per Lax“ nein neu "how many smiles per lost Lax“. 
 

Tight Lines…   


